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So erreichen Sie uns ...
INFORMATION & BERATUNG – ALLGEMEINE INFOS

InfoCenter Triplex-Mensa am Uniplatz
Mo - Do 9.00 - 17.00 Uhr, Fr 9.00 - 15.00 Uhr

InfoCafé International — ICI
Zentralmensa, Im Neuenheimer Feld 304
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr, Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Psychotherapeutische Beratung (PBS)
Gartenstraße 2
Tel: 06221. 54 37 50
E-Mail: pbs@stw.uni-heidelberg.de

Anmeldung und Terminvereinbarung
Mo - Do 8.30 - 13.00 Uhr, 14.00 - 15.00 Uhr
Fr 8.30 - 12.30 Uhr

Offene Sprechstunde (ohne Voranmeldung)
Mo - Do 11.00 - 12.00 Uhr

Internetbasierte Beratung (PBS)
Anmeldung unter www.pbsonline-heidelberg.de 

Sozialberatung
Di 14.00 - 16.00 Uhr in der PBS
Mi 13.00 - 15.30 Uhr in der PBS
Do 10.00 - 12.00 Uhr in der PBS

Tel: 06221. 54 37 58
E-Mail: sozb@stw.uni-heidelberg.de

Persönliche Termine sind nach Vereinbarung möglich.

Rechtsberatung
Marstallhof 1, EG, Zi. 004
Di 14.30 - 16.00 Uhr

Kita-Verwaltung 
Marion Meurer, Zi. 004
Marstallhof 1 | 69117 Heidelberg | Tel: 06221. 54 34 98 
E-Mail: kitav@stw.uni-heidelberg.de
Sprechzeiten: Mo - Do 9.30 - 12.00 Uhr

STUDENTISCHES WOHNEN
Marstallhof 1, 1. OG
Tel: 06221. 54 27 06
E-Mail: wohnen@stw.uni-heidelberg.de
Mi 12.30 - 15.30 Uhr, Fr 9.00 - 12.00 Uhr

STUDIENFINANZIERUNG
Marstallhof 3 (Zugang neben Haupteingang zeughaus)

BAföG
Tel: 06221. 54 54 04 
Fax: 06221. 54 35 24
E-Mail: foe@stw.uni-heidelberg.de

Offene Sprechstunde im Foyer der Abteilung
Mo - Fr 8.00 - 18.00 Uhr 

Persönliche Sprechstunde
Mi 12.30 - 15.30 Uhr

Kurzberatung im ICI, Zentralmensa, INF 304 
Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr
Fr 10.00 - 15.00 Uhr

KfW-Studienkredit
Tel: 06221. 54 37 34
E-Mail: studienkredit@stw.uni-heidelberg.de
Mo - Fr 10.00 - 12.00 Uhr

RAUMVERGABE STUDIHAUS & INF
Bianca Fasiello
Tel: 06221. 54 26 57
E-Mail: pr@stw.uni-heidelberg.de
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„Liebe Studierende, 
genießen Sie Ihre Semesterferien in 
vollen Zügen oder sind Sie innerlich 
schon wieder auf den Beginn der Vor-
lesungszeit eingestellt? Auch wenn 
Sie tagsüber vielleicht in der Biblio-
thek über einer Seminararbeit brüten, 
sollte auch das Freizeitvergnügen 
nicht zu kurz kommen. Daher freue 
ich mich, wenn ich möglichst viele 
von Ihnen bei unserem Open Air beim 
Heidelberger Herbst begrüßen kann.“

Ulrike Leiblein
Geschäftsführerin Studentenwerk Heidelberg
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 Ein neues Semester steht an, für viele von euch ist 
es das erste, und die Frage „Wie finanziere ich 
das alles?“ kommt sicher bei dem ein oder 
anderen auf. Die einfachste Möglichkeit ist 
BAföG, eine Fördermöglichkeit, die der 
Staat zur Hälfte als Zuschuss und zur ande-
ren Hälfte als zinsloses Darlehen gewährt, 
das man nach dem Studium in kleinen 
Schritten zurückzahlt. Der Maximalbetrag liegt 
bei 670 Euro. Da der Elternfreibetrag zuletzt 
um drei Prozent gestiegen ist, lohnt es sich auch 
für diejenigen, die bisher noch kein BAföG bekommen haben, einen 
Antrag zu stellen. Um festzustellen, ob man BAföG-berechtigt ist, kann 
man zunächst einen Kurzantrag ausfüllen und diesen an das Amt für 
Ausbildungsförderung, das im zeughaus sitzt, schicken. Den Kurzantrag 
findet ihr unter http://www.studentenwerk.uni-heidelberg.de/download/
pdf/bafin-kurzantrag.pdf oder an der Infotheke im Foyer. Ist man BAföG-
berechtigt, gilt es, alle nötigen Dokumente und Nachweise fristgerecht 
einzureichen. Die Förderung ist für ein Jahr gültig, danach stellt man 
einfach einen Folgeantrag, um weiterhin BAföG beziehen zu können.

Für diejenigen, die nicht förderungsberechtigt sind, gibt es noch die 
Möglichkeit, einen Studienkredit oder Darlehen zu beantragen. Weitere 
Informationen dazu gibt es auf der Homepage des Studentenwerks oder 
ebenfalls an der Infotheke. (lmv)  

BAföG –
Jetzt Kurzantrag stellen!

Die Mensa des Heidelberger Studentenwerks zieht von jeher eine bunt 
gemischte Truppe von Leuten an, die sich nicht nur aus Studierenden, 
sondern auch aus Dozenten und Besuchern zusammensetzt. Seit einiger 
Zeit jedoch kann man einen Neuzuwachs entdecken: Auffällig viele Kinder 
mischen sich unter die Menge. Wie das?

Der Slogan „Verrückt! Immer mehr Vierjährige an Baden-Württem-
bergs Hochschulen“ kommt nicht von ungefähr. Schließlich hat das Stu-

dentenwerk im Wintersemester 
2009/10 die Aktion „Mensa for 
kids“ ins Leben gerufen, um junge 
Mütter und Väter, die den Spagat 
zwischen Studium und Elternschaft 
wagen wollen, finanziell und zeitlich 
zu entlasten. Kinder bis zu zehn Jah-
ren dürfen im Rahmen dieses Pro-
gramms umsonst in der Mensa 
essen, wenn sie von einem Elternteil 
begleitet werden. So kann man 
auch als Vater oder Mutter weiterhin 

mit anderen Studis speisen und die Sprösslinge sind ganz problemlos mit 
gesunden und leckeren Mahlzeiten versorgt, sodass sie kostenlos satt 
und zufrieden sind.

Wer von „Mensa for kids“ Gebrauch machen möchte, muss lediglich 
mit einem aktuellen Studienausweis und einer Kopie der Geburtsurkunde 
bei Frau Fasiello (Marstallhof 1, Zimmer 002) im Studentenwerk vorbei-
schauen und sich einen Ausweis anfertigen lassen. Hat man bereits daran 
teilgenommen und möchte den Service erneut in Anspruch nehmen, ist 
es noch einfacher, denn dann benötigt man nur den Studienausweis. Das 
Beantragen ist also im Nu geschehen, sodass Eltern und Kinder sich 
gleichermaßen freuen können. Den Ausweis zeigt man einfach vor, und 
voilà, der leichtere Teller ist kostenlos!  (cfm)  

Nach knapp zwölf Monaten Bauarbeiten konnten die ersten beiden Bau-
projekte 679 und 680 im Neuenheimer Feld fertiggestellt werden, sodass 
die neuen Bewohner fristgerecht einziehen konnten. Die Neubauten sind 
mit der modernsten Technik ausgestattet und durch ihren Niedrigenergie-
hausstandard besonders umweltfreundlich: Auf den Flachdächern wur-
den Photovoltaikanlagen zur Stromversorgung sowie Solarthermieanla-
gen zur Warmwasserversorgung angebracht. Zudem sind die Dächer 
begrünt, was für ein verbessertes Mikroklima sorgt. Besonders sind eben-
falls die vorhandenen Fensteranlagen: Sie sorgen für einen konstanten 
Luftwechsel im Raum über das Fensterrahmensystem, ohne dass gelüftet 
werden muss – so kann Schimmelpilzen in Zukunft effektiv vorgebeugt 
werden. Das Oberflächenwasser der Dachflächen und der noch entste-
henden neu gepflasterten Hofflächen wird durch neuste Technologie 
direkt dem Grundwasser zugeführt, sodass eine Kläranlage überflüssig 
wird. Zum jetzigen Zeitpunkt entstehen die Fundamente für die überdach-
ten Fahrradstellplätze, welche den jeweiligen Häusern direkt zugeordnet 
werden. Im September erfolgt dann der Abbruch der Gebäude 682 und 
683. Diese neuen Wohngebäude werden zudem mit zentralen Waschsa-
lons für die Bewohner der Siedlung ausgestattet sein. Eine Besonderheit 
in 682 wird zudem das Erdgeschoss sein: Durch seine barrierefreie 
Gestaltung wird es ideal auf die Bedürfnisse von Studierenden mit Behin-
derung ausgerichtet sein. Das Ganze besticht jedoch nicht nur durch 
seine fortschrittliche Konzeption, sondern auch durch eine ansprechende 
Architektur, die rundum für ein gutes Wohngefühl sorgt. (ana)  

Fußball ist einfach eine Faszination, ein Lebensgefühl. Abermillionen Men-
schen ließen sich im Sommer von der Fußball-WM der Frauen begeistern, 
ebenso viele fiebern allwöchentlich bei Bundesliga, Champions League 
und Europa League mit ihren Lieblingsmannschaften. Da ist es nur ver-
ständlich, dass man sich auch 
selbst einmal mit anderen 
Teams im Kicken messen 
möchte, um am Ende stolz eine 
Siegert rophäe in die Höhe zu 
recken. Diese Möglichkeit bot 
sich für zahlreiche Teams beim 
großen Deutschen Studenten-
werk-Pokal, um den in Essen 
gekämpft wurde. Auch eine 
Mannschaft des Studenten-
werks Heidelberg hatte sich auf 
den Weg gemacht und sich fro-
hen Mutes nach Franz Becken-
bauers Motto „Es gibt nur eine 
Möglichkeit: Sieg, Unentschieden oder Niederlage!“ in den Wettbewerb 
gestürzt. Souverän erspielten sich David Mogler, Turgay Konuk, Nicolas 
Füger, Raoul Haschke, Peter Neureuther, Martin Reichel, Manuel Palz, 
Benjamin Bollendorff und Chris tian Rausch den Gruppensieg. Der Tri-
umphzug wurde jedoch im Halbfinale jäh gestoppt und Pechmarie blieb 
dem Heidelberger Team hold, sodass auch das Spiel um Platz 3 verloren 
ging. Doch Platz 4 von 20 Mannschaften ist erstens mehr als beachtlich 
und außerdem geht es ja auch einfach darum, Spaß gehabt zu haben. 
„Wir hatten tolle und sehr freundliche Gastgeber und wurden mit einem 
üppigen Abschlussbankett verwöhnt“, erinnert sich Turgay Konuk, da ist 
der Frust über die Niederlage schnell vergessen und die Vorfreude auf 
das nächste Turnier keimt bereits. Und wer weiß – vielleicht kommt dann 
der DSW-Cup nach Heidelberg. (cog)  

Mensa for kids:
Ausweise jetzt erneuern!

Perfekt konzipiert: Die neuen 
Wohnheime im Feld!

Wer wird Meister beim Turnier der 
Studentenwerke?

Ob Sieg oder Niederlage – beim 
Fußball ist der Spaß wichtig
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Filmtipps der Redaktion

127 Hours &
Gullivers Reisen
Aron Ralston ist begeisterter und erfahrener Bergsteiger. Als er sich auf 
eine Klettertour in der Nähe des Canyonlands-Nationalparks in Utah 
begibt, hält er es nicht für nötig, seiner Familie Bescheid zu geben, 
wohin er geht. Ein fataler Fehler. Bei einem eigentlich einfachen Manöver 
hält Ralston sich an einem Felsen fest, der sich als locker herausstellt. 
Er rutscht in eine Spalte und der Felsen klemmt seine Hand ein. Der 
Kampf ums Überleben beginnt. Mit wenig Proviant und Wasser stehen 
seine Chancen schlecht, doch er will nicht aufgeben. Er erinnert sich 
daran, wofür es sich lohnt, zu leben, und fasst schließlich einen folgen-
schweren Entschluss: Die Hand muss ab.

Basierend auf einer wahren Geschichte ist „127 Hours“ nichts für 
schwache Nerven. Selbst die Saw-Generation dürfte hier wieder zurück 
auf den Boden der Tatsachen geholt werden. James Franco überzeugt 
auf ganzer Linie; die Verzweiflung aufgrund der ausweglosen Situation 
und der Wunsch, zu überleben, sind deutlich in seinem Gesicht zu 
sehen. Regisseur Danny Boyle wird der Vorlage „Im Canyon“ durchaus 
gerecht, auch wenn er manchmal den Bezug zur Hauptfigur verliert und 
sich mehr auf die Natur konzentriert. Dennoch ein sehenswerter Film, 
auf den man aber vorbereitet sein muss.

Wer es nicht ganz so nervenaufreibend mag, für den ist „Gullivers 
Reisen“ eher etwas. Die Geschichte kennt wohl jeder: Gulliver entdeckt 
auf seinen Reisen die Insel Liliput, auf der winzige Menschen leben. Die 
Adaption mit Jack Black in der Hauptrolle ist etwas moderner gestaltet 
als die im Jahr 1726 geschriebene Geschichte. Lemuel Gulliver ist ein 
Großmaul, wie es im Buche steht. Er bekommt kaum etwas auf die 
Reihe, kann die Klappe aber nicht halten. Als er einen Artikel kopiert 
und als sein eigenes Werk ausgibt, wird er prompt auf die Reise ins 
Bermuda-Dreieck geschickt. Unterwegs gerät er in einen Wirbelsturm 
und wird schließlich auf der Insel Liliput angespült. Dort passt seine 
Größe zwar endlich zu seinem Mundwerk, aber er muss schon bald 
feststellen, dass es auf viel mehr ankommt.

Jack Black erscheint hier in einer Rolle, die sehr gut zu seinem 
Humor passt. Wirklich herausragend sind allerdings die Nebendarstel-
ler, die mit Witz den Riesen in den Schatten stellen. Die 3-D-Effekte sind 
nicht wirklich nötig, die Geschichte kommt auch ohne bestens aus. Wer 
Jack Black mag, der wird auch „Gullivers Reisen“ als eine nette Komö-
die empfinden. (lmv)  

Studentische Initiativen: Unisolar Heidelberg

Mit der Kraft der Sonne
Studierende gründen Energiegenossenschaft 
zum Bau von Solaranlagen
Leider müssen immer erst so 
schreckliche Dinge wie die 
Atomkatastrophe in Japan 
passieren, damit auch end-
lich der Letzte begreift, dass 
eine vollständige Umstruktu-
rierung unserer Energiege-
winnung schon seit Langem 
überfällig ist. Dieser fort-
schrittliche Gedanke hat die 
studentische Gruppe „Unisolar Heidelberg“ jedoch bereits seit gerau-
mer Zeit beschäftigt und angetrieben. Im letzten Jahr reifte die Idee 
dieser engagierten Studierenden, die bei ihrem klimaschützenden Enga-
gement bereits gesammelten Erfahrungen auszubauen und endlich auf 
professionelle Füße zu stellen: Am 8. September des letzten Jahres 
konnte somit die „HEG Heidelberger Energiegenossenschaft eG“ ins 
Leben gerufen werden. Erste Erfolge konnte die studentische Gruppe 
mit einer Photovoltaikanlage auf dem Dach der neuen Pädagogischen 
Hochschule Heidelberg verzeichnen, welche seit September 2010 
umweltfreundlichen Strom für die Hochschule produziert und zusam-
men mit einer externen Firma als Betreiber realisiert werden konnte. 
Somit konnte die „HEG Heidelberger Energiegenossenschaft eG“ ihrem 
Ziel, Projekte im Bereich der erneuerbaren Energien zu verwirklichen 
und somit vor Ort in Heidelberg einen Beitrag zum Klimaschutz zu lei-
sten, schon einen großen Schritt näherkommen.

Aber natürlich sind die Ideen und das Engagement der Initiative zum 
Klimaschutz noch lange nicht erschöpft: Zum diesjährigen 625. Geburts-
tag der Ruprecht-Karls-Universität Heidelberg sollen mehr als 625 neue 
Solarmodule auf den Dächern der Universität angebracht werden. Zum 
Ende des Sommersemesters konnte das Projektteam in einer gemein-
samen Anstrengung das Vertrauen der Heidelberger Bürgerinnen und 
Bürger gewinnen und eine halbe Million Euro für den Bau der Anlage 
und als Investition in die Energiewende vor Ort einwerben. Beraten wird 
der studentische Vorstand durch einen erfahrenen Aufsichtsrat, die 
Rektorin und den Kanzler der Pädagogischen Hochschule Heidelberg. 
Wenn ihr nun auch einen entscheidenden Beitrag zum Klimaschutz in 
Heidelberg leisten wollt, dann könnt ihr die „Heidelberger Energiegenos-
senschaft“ aktiv mit euren Ideen unterstützen!

Neue Mitglieder sind immer herzlich willkommen und können sich 
unter folgender E-Mail-Adresse an die aktiven Studierenden wenden:
info@heidelberger-energiegenossenschaft.de. (ana).  



Herbstlich grooven mit dem Heidelberger Studentenwerk
Die Vorfreude auf den diesjährigen Heidelberger Herbst am 24. September ist groß, denn 
hier tummelt sich die Metropolregion in Heidelberg, um die zahlreichen Stände zu durch-
forsten. Klingt anstrengend? Keineswegs, wer zwischendurch eine Stärkung nötig hat, der 
kann sich in der Triplex-Mensa einfinden, wo von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr Deftiges und 
Süßes bereitstehen. Der Marstall öffnet bereits um 9.00 Uhr die Türen. Am Abend findet im 
Marstallhof die Hauptattraktion statt, denn dort tritt ab 18.00 Uhr die Band „The Wright Thing 
& Special Guests“ auf. Großartige Sänger begeistern mit ihrer Stimmgewalt, während ein 
ganzer Trupp Musiker an den Instrumenten eine phänomenale Performance hinlegt. Kein 
Wunder, dass man viele der Künstler auch in international bekannten Combos wiederfindet. 
Letzten September versetzte Superstar Aura Dione den Marstall mit ihrem Nr.-1-Hit „I will 
love you Monday“ in Begeisterung und man darf gespannt sein auf den diesjährigen Über-
raschungsgast. Solch einen Auftritt sollte man keineswegs verpassen. (cfm)  
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01

Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

DO

02
FR Suppe, Pizzaschnitte Salami, 

Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Rühreier, Rahmspinat, 
Salzkartoffeln

2,05 | 3,10 | 5,15

Seelachsfilet in Cornflakes-
panade, Cocktailsauce 

1,80 | 2,70 | 4,50

Vegetarische Bratlinge, 
Kräutersauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Reis, Nudeln, Gemüseauswahl, Mini-
Macao-Eis, Schnittlauchkartoffeln, Blattsalate

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 2 Wienerle, Senf, 
Kartoffelsalat, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Ravioli, Sahnesauce 
mit Gemüsestreifen, Blatt-
salate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Schweineschnitzel paniert 
Wiener Art mit Zitrone

1,70 | 2,55 | 4,25

4 Zucchini-Möhren-Puffer, 
Joghurt-Dip

1,90 | 2,85 | 4,75

Suppe, Reis, Karotten, Spirelli, Kompott 
gemischt, Blattsalate, Pommes frites, Weiß-
krautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

zeughaus im Marstallhof & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,78 | 0,84 | 1,25) 
eat & meet am Uniplatz: (Bio-)Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

Babette Koch, Leiterin des Einkaufs beim Studentenwerk, mag es 
süß und hat uns dieses Mal ihr Lieblingsrezept zur Verfügung 
gestellt: Käsekuchen. Frau Koch ist noch recht neu in ihrer Position: 
Seit Juli leitet sie diesen Bereich. Obwohl sie generell alle Kuchen 
mag, gefällt ihr dieser Käsekuchen am besten, da man ihn mit aller-
lei Zutaten sehr abwechslungsreich gestalten kann. Der Fantasie 
sind da keine Grenzen gesetzt: Ob mit Kirschen, Mandarinen oder 
Schokostückchen, er schmeckt einfach immer. Und schwierig zu 
backen ist er auch nicht. Hier das Grundrezept für alle Leckermäuler 
da draußen:

Käsekuchen 
Zutaten für eine Springform von 26 cm Durchmesser:

Zutaten Mürbeteig:
200 g Mehl, 100 g Butter, 80 g Zucker, 1 Ei, Prise Salz

Zutaten Belag: 
750 g Speisequark, 200 g Zucker, 50 g Speisestärke, 3 Eier, 250 ml 
süße Sahne, Saft einer halben Zitrone

Mein Lieblingsrezept
zum Nachbacken

Die MitarbeiterInnen der Hochschulgastronomie 
des Studentenwerks Heidelberg präsentieren 
jeden Monat abwechselnd ihr Lieblings rezept 

Zubereitung des Bodens:
Zunächst wird das Mehl auf die Arbeitsfläche gesiebt, dann das Salz 
darübergestreut und in die Mitte der Zucker gegeben. Dann drückt 
man eine Vertiefung hinein und schlägt das Ei hinein. Die Butter, in 
kleine Stücke geschnitten, gibt man auf das Mehl und dann werden 
alle Zutaten mit einem Messer durchgehackt, bis alles bröselig ist. 
Dann muss es schnell gehen: Die Masse zu einem festen Teig ver-
kneten, aber nicht zu lang, sonst verliert dieser beim Backen seine 
mürbe Konsistenz. Anschließend den Teig zu einer Kugel formen, 
mit Frischhaltefolie einwickeln und mindestens eine Stunde in den 
Kühlschrank legen.

Zubereitung der Quarkmasse:
Alle Zutaten für den Belag in eine Rührschüssel geben und mit einem 
Handrührgerät gut durcharbeiten. Die Arbeitsfläche leicht mit Mehl 
bestäuben. Den Teig darauf ganz kurz durchkneten, damit er sich 
besser ausrollen lässt. Mit dem mehlbestäubten Rollholz den Teig 
ausrollen. Die gefettete Springform damit auslegen und einen 3 cm 
hohen Rand formen. Je nach Wunsch den Boden mit 3 EL Rosinen 
belegen und Quarkmasse einfüllen. Den 
Kuchen in den auf 180 Grad vorgeheizten 
Backofen geben und in ca. 60 Minuten 
goldgelb backen. Den Käsekuchen in 
der Form auskühlen lassen, dann auf ein 
Kuchengitter stürzen und nochmals 
ruhen lassen. Anschließend den Kuchen 
auf eine Kuchenplatte stürzen. (lmv)  

Guten Appetit!
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

zeughaus im Marstallhof & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,78 | 0,84 | 1,25) 
eat & meet am Uniplatz: (Bio-)Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

MO

13
DI

14
MI

15
DO

16
FR

Suppe, Salatteller Chef mit Ei, 
Käse und Schinkenstreifen, 
Baguette
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, 5 Kartoffelpuffer, 
Apfelmus, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Schaschlikspieß, 
Zigeunersauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Allgäuer Schupfnudel-
pfanne

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Bandnudeln, Butterreis, Blumenkohl, 
Karamellcreme, Blattsalate, Karottensalat, 
Pommes frites
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 2 Fischfilets im Back-
teig, Tomatensauce, Reis, 
Blattsalate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, 2 Kartoffelknödel mit 
Pilzragout, Blattsalate 

2,05 | 3,10 | 5,15

Geflügelschnitzel 
im Knuspermantel

1,60 | 2,40 | 4,00

Balkan-Pfanne mit Feta 
und Reis 

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Reis, Nudeln, Bananencreme, grünes 
Bohnengemüse, Blattsalate, Farmersalat, 
Kartoffelschnitz
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Kohlroulade mit 
Fleischfüllung, Kartoffelpüree, 
Salat der Saison 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Mediterrane Brokkoli-
Tomaten-Spaghetti-Pfanne, 
Parmesan, Salat der Saison 
2,05 | 3,10 | 5,15

Puten-Piccata Milanese, 
Tomatensauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Vegetarische Bolognese 
auf Spaghetti, Parmesan

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Reis, Kartoffelpüree, Müslijoghurt, 
Spaghetti, Brokkoli, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Rinderragout mit To-
matenwürfeln & Champignons 
auf Reis, Salat der Saison
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Milchreis mit Zucker & 
Zimt, Kompott gemischt, Scho-
koriegel oder Salat
2,05 | 3,10 | 5,15

Kabeljaufilet paniert, 
Remouladensauce

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Polentaschnitten mit 
Spinatfüllung, Tomaten-
concassé 
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Reis, Nudeln, Schokopudding, Kaiser-
gemüse, Petersilienkartoffeln, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Fleischkäse, Paprika-
sauce, Pommes frites, Salat 
der Saison
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, 5 Gemüsemaul-
taschen, Tomatensauce, 
Salat der Saison
2,05 | 3,10 | 5,15

Putengeschnetzeltes 
Züricher Art

1,70 | 2,55 | 4,25

5 Gemüse-Taler, 
Tomatensauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Kräuterreis, Karotten, Spirelli, Erdbeer-
joghurt, Herzoginkartoffeln, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

zeughaus im Marstallhof & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,78 | 0,84 | 1,25) 
eat & meet am Uniplatz: (Bio-)Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

MO

06
DI

07
MI

08
DO

09
FR

Suppe, 3 Maultaschen mit 
Zwiebelschmelze, Kartoffel-
salat, Salat der Saison
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, 1 Germknödel, Vanille-
sauce, Pflaumenkompott, 
Müsliriegel oder Salat
2,05 | 3,10 | 5,15

Geflügelsteak Hawaii mit 
Honig, Ananas & rotem 
Paprika
1,60 | 2,40 | 4,00

Gnocchi mit Sauce Napoli, 
Parmesan 

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Reis, Grießpudding mit Zimt & Zucker, 
grüne Nudeln, Kaisergemüse, Karottensalat, 
Kartoffelrösti, Salat der Saison
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 1 Bratwurst, Portion 
Senf, Pommes frites, Blatt-
salate
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Paprikagemüsepfan-
ne auf Nudeln, Parmesan-
käse, Blattsalate
2,05 | 3,10 | 5,15

Rindergeschnetzeltes 
Stroganoff 

1,80 | 2,70 | 4,50

2 Fetakäse gebacken, 
Cocktailsauce

1,90 | 2,85 | 4,75

Suppe, Ananaskompott, Möhren, Kräusel-
spätzle, Kräuterreis, Blattsalate, Gurkensalat, 
Kartoffelkroketten
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Bandnudeln mit 
Lachsstreifen, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Kartoffelsuppe mit Dampf-
nudel, Schokoriegel

2,05 | 3,10 | 5,15

Schweinerückensteak, 
Jägersauce

1,70 | 2,55 | 4,25

2 Arme Ritter, Vanille-
sauce, Pflaumenkompott

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Erbsen, Reis, Mini-Macao-Eis, Schwä-
bische Knöpfle, Blattsalate, Pommes frites, 
Tomatensalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Schinkennudeln mit Ei, 
Tomatensauce, Blattsalate 

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, 4 Gemüsekroketten, 
Joghurt-Dip, Reis, Blattsalate 

2,05 | 3,10 | 5,15

Merlanfilet in Knusper-
panade, Kräuter-
mayonnaise
1,60 | 2,40 | 4,00

2 Kartoffeltaschen mit 
Frischkäse und Kräutern, 
Joghurt-Dip
1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Reis, Nudeln, Vanillepudding, Gemüse-
auswahl, Schwenkkartoffeln, Blattsalate, Weiß-
krautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Heidelberger Feuer-
wurst, Pommes frites, Blatt-
salate
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Röstkartoffelpfanne, 
Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Schweinekotelett, 
Pfefferrahmsauce

1,80 | 2,70 | 4,50

Gemüsestrudel, 
Schnittlauchsauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Curryreis, Hörnli, Pfirsichwürfelkom-
pott, Blumenkohl, Blattsalate, Pommes frites, 
Weißkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25



08_ mahlzeit Alle Preise in Euro für: Studierende | Bedienstete | Gäste = Vegetarisch
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

zeughaus im Marstallhof, Triplex- & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,78 | 0,84 | 1,25) 
eat & meet am Uniplatz: (Bio-)Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

MO

27
DI

28
MI

29
DO

30
FR

Suppe, Schweinebraten in 
Paprikarahm, Bandnudeln, 
Blattsalate
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Brokkoli in Rahm auf 
Bandnudeln, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Geflügelspieß, 
Paprikasauce

2,00 | 3,00 | 5,00

2 Brokkoli-Nuss-Ecken, 
Schnittlauchsauce 

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Nudeln, Pfirsichwürfelkompott, Risot-
to, Balkangemüse, Frischobst, Blattsalate, 
Pommes frites, Weißkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Schellfischfilet 
paniert, Remouladensauce, 
Salzkartoffeln, Salat der 
Saison
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Paprikagemüse-
pfanne auf Nudeln, Parmesan-
käse, Salat der Saison

2,05 | 3,10 | 5,15

Hähnchenfilet Kiew gefüllt 
mit Champignons & Frisch-
käse, Kräutersauce

1,70 | 2,55 | 4,25

Gnocchi mit Sauce Napoli, 
Parmesan

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Reis, Nudeln, Möhren, Ananasquark, 
Frischobst, Karottensalat, Kartoffelkroketten, 
Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Hacksteak, Zwiebel-
sauce, Spätzle, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Gemüsebratling, 
Joghurt-Dip, Butterreis, Blatt-
salate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Rindergulasch mit Paprika 
und Zwiebeln

1,80 | 2,70 | 4,50

Pfälzer Schupfnudelpfanne 
mit Sauerkraut

1,40 | 2,10 | 3,50

Suppe, Reis, Kräuselspätzle, Blumenkohl, 
Frischobst, Kompott gemischt, Blattsalate, 
Kartoffelknödel, Rotkrautsalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Currywurst, Pommes 
frites, Blattsalate 

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Makkaroni-Pfanne 
Arrabbiata, Parmesankäse, 
Blattsalate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Schollenfilet paniert, 
Dillmayonnaise

1,50 | 2,25 | 3,75

1 Blumenkohl-Käse-
Medaillon, Kräutersauce

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Reis, Nudeln, Fruchtjoghurt, Frischobst, 
Kaisergemüse, Blattsalate, Pommes frites

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Chili con Carne auf 
Reis, Blattsalate 

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Tortellini mit Käse-
füllung, Kräutersauce, Blatt-
salate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Pfannengyros, Tsatsiki

2,00 | 3,00 | 5,00

Gemüsestrudel, 
Schnittlauchsauce 

1,70 | 2,55 | 4,25

Suppe, Reis, Spirelli, 2 halbe Birnen, 
Frischobst, grünes Bohnengemüse, Blatt-
salate, Kartoffeln, Karottensalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Ta g e s m e n ü  1 Ta g e s m e n ü  2 Au s w a h l e s s e n  1 Au s w a h l e s s e n  2 S u p p e ,  B e i l a g e n  &  D e s s e r t

zeughaus im Marstallhof & Zentralmensa: Kalt/Warmes Buffet: 100 g (0,78 | 0,84 | 1,25) 
eat & meet am Uniplatz: (Bio-)Tagesessen, Salatbar, Pizza, Bratwurst, belegte Brötchen, Kuchen uvm.

MO

20
DI

21
MI

22
DO

23
FR

Suppe, Serbische Reispfanne, 
Blattsalate 

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Frühlingsrolle, Reis, 
Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Hähnchen-Nuggets, 
Cocktailsauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Camembert gebacken 
mit Preiselbeeren

2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Hörnli, Reis, Mais, Mandarinencreme, 
Blattsalate, Brückenpfeilerkartoffeln, grüner 
Bohnensalat
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 5 Fischstäbchen, 
Remouladensauce, Kartoffel-
salat, Salat der Saison 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Pizzaschnitte, 
Salat der Saison 

2,05 | 3,10 | 5,15

Saftiger Schweinegulasch 
in Estragon-Senf-Sauce

1,60 | 2,40 | 4,00

Südtiroler Knödelchen in 
Salbeibutter

1,60 | 2,40 | 4,00

Suppe, Nudeln, Reis, Birnencreme, Karotten-
salat, Kartoffelkroketten, Salat der Saison

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, Spaghetti Bolognese, 
Reibekäse, Blattsalate 

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, 3 Zucchini-Möhren-
Puffer, Joghurt-Dip, Reis, 
Blattsalate
2,05 | 3,10 | 5,15

Gegrillte Hähnchenkeule, 
Paprikasauce

1,50 | 2,25 | 3,75

4 Cannelloni mit Ricotta-
Spinat-Füllung, Tomaten-
sauce, Parmesankäse
1,50 | 2,25 | 3,75

Suppe, Ananaskompott, Reis, Karotten, Spirel-
li, Blattsalate, Pommes frites, Weißkrautsalat

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Suppe, 1 Bauernbratwurst, 
Portion Senf, Pommes frites, 
Blattsalate 
2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, Kräuterquark, Salz-
kartoffeln, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Lachsfilet,
Sauce hollandaise

1,60 | 2,40 | 4,00

Chinaschnitte, 
süß-saure Sauce 

1,30 | 1,95 | 3,25

Suppe, Reis, Nudeln, Kirschvanillecreme, Rata-
touille, Schnittlauchkartoffeln, Blattsalate

0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25

Mexikanischer Feuertopf 
mit Baguette, Dessert 

2,05 | 3,10 | 5,15

Suppe, grünes Kartoffel-
Gemüse-Ragout, Blattsalate

2,05 | 3,10 | 5,15

Geflügelsteak, 
Currysahnesauce

1,60 | 2,40 | 4,00

2 Topfenpalatschinken, 
Vanillesauce

2,00 | 3,00 | 5,00

Suppe, Erbsen, Reis, Nudeln, 2 halbe 
Pfirsiche, Blattsalate, Karottensalat, 
Kartoffelrösti
0,20 - 0,50 | 0,30 - 0,75 | 0,50 - 1,25
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Öffnungszeiten September 2011

Mensen
zeughaus-Mensa im Marstall Mo - Sa 11.30 - 22.00 Uhr

Triplex-Mensa am Uniplatz Mo - Fr 11.00 - 14.00 Uhr
geschlossen 01.09. - 25.09.2011

Zentralmensa (INF 304) Mo - Fr 11.30 - 14.00 Uhr
Ausgabe A Mo - Fr 11.30 - 21.00 Uhr

Mensa Alte PH Keplerstraße Mo - Do 11.45 - 14.15 Uhr
geschlossen 01.09. - 03.10.2011 Fr 11.45 - 13.45 Uhr

Cafés
zeughaus-Bar im Marstall Mo - Sa 10.00 - 01.00 Uhr

Marstallcafé  Mo - Fr 9.00 - 23.00 Uhr
geschlossen 01.09. - 03.10.2011 (bei Veranstaltungen geöffnet)
Kino Mo 19.30 - 22.30 Uhr
Fußball Sa 14.30 - 20.30 Uhr
Fußball + Tatort So 13.30 - 22.00 Uhr

Lesecafé  Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
geschlossen 01.09. - 03.10.2011

„eat & meet“ am Uniplatz Mo - Do 8.00 - 15.00 Uhr
 Fr 8.00 - 14.00 Uhr

InfoCafé International — ICI  Mo - Do 10.00 - 17.00 Uhr
(INF 304) Fr 10.00 - 15.00 Uhr

Café PUR (Bergheimer Str. 58) Mo - Fr 9.00 - 18.00 Uhr
01.09. - 03.10.2011 Mo - Fr 9.00 - 15.00 Uhr

Café Chez Pierre (INF 304) Mo - Do 8.00 - 24.00 Uhr
 Fr 8.00 - 22.00 Uhr
Café Botanik INF 304 wegen Umbau geschlossen 

Keplers (Café Alte PH) Mo - Do 9.00 - 16.30 Uhr
geschlossen 01.09. - 18.09.2011 Fr 9.00 - 15.00 Uhr

Café BlauPause Mo - Do 8.30 - 16.30 Uhr
(PH-Cafeteria INF 561) Fr 8.30 - 13.00 Uhr
geschlossen 01.09. - 16.10.2011 

Café LEX Mo - Do 10.00 - 15.00 Uhr
(Juristisches Seminar) Fr 10.00 - 13.00 Uhr

Die Studentenwerks-App
Hol sie dir jetzt kostenlos!

Für iOS Für Android



10_ auszeit

Veranstaltungen im September

01
02
03
04
05
06
07
08
09
10
11
12
13
14
15
16
17
18
19
20
21
22
23
24
25
26
27
28
29
30

Fr, 02.09. | 20.30 | Marstall und im Feld
Länderspiel: Deutschland - Österreich 
So, 04.09. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café 
Mo, 05.09. | 20.00 | Marstallcafé
KinoCafé: Drei (1 Euro) 
Di, 06.09. | 20.00 | Marstall und im Feld
Länderspiel: Polen - Deutschland 
Fr, 09.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga Live  
Sa, 10.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga Live im Marstall  
So, 11.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga Live 
So, 11.09. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café 
Mo, 12.09. | 20.00 | Marstallcafé
KinoCafé: Gullivers Reisen (1 Euro) 
Di, 13.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League Live 
Mi, 14.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League Live 
Do, 15.09. | 19.00 + 21.00 | Marstall und im Feld 
Europa League Live 
Fr, 16.09. - Fr, 30.09.2011 | zeughaus-Bar 
Faire Wochen in Heidelberg 
Fr, 16.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga Live  
Sa, 17.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga Live im Marstall  
So, 18.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga Live 
So, 18.09. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café 
Mo, 19.09. | 20.00 | Marstallcafé
KinoCafé: 127 hours (1 Euro) 
Fr, 23.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga Live  
Sa, 24.09. | 18.00 | Marstall
Heidelberger Herbst mit „The Wright Thing & 
Special Guests“ 
Sa, 24.09. | 15.30 + 18.30 | Marstall 
Bundesliga Live im Marstall  
So, 25.09. | 15.30 + 17.30 | Marstallcafé 
Bundesliga Live 
So, 25.09. | 20.15 | Marstallcafé
TATORT-Café 
Mo, 26.09. | 20.00 | Marstallcafé
KinoCafé: Mütter & Töchter (1 Euro) 
Di, 27.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League Live 
Mi, 28.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Champions League Live 
Do, 29.09. | 19.00 + 21.00 | Marstall und im Feld 
Europa League Live 
Fr, 30.09. | 20.30 | Marstall und im Feld 
Bundesliga Live



„Meine Mutter war die Heldin meiner Kind-
heit. Meine Eltern haben sich getrennt, als 
ich vier Jahre alt war, aber sie hat das toll 
hinbekommen; uns hat es an nichts gefehlt. 
Das wird mir jetzt, da ich älter werde und 
selbst Schwierigkeiten des Lebens kennen-
lerne, immer mehr bewusst, was sie da mit 
zwei kleinen Kindern geleistet hat.“

Carina Kurtna (Kunstgeschichte & Museolo-
gie)
„Meine Helden der Kindheit waren Emil und 
die Detektive. Allerdings habe ich nicht das 
Buch gelesen, sondern den Comic ange-
schaut, da ich noch zu klein war, um lesen 
zu können. Mich hat der spannende Beruf 
des Detektivs fasziniert, außerdem waren die 
Bilder einfach schön gezeichnet. Leider ist 
das Heft inzwischen verschollen.“

Fabian Klein (Französisch, Philosophie)
„Helden meiner Kindheit sind Oliver Kahn 
und Bud Spencer. Oli Kahn ist gebürtiger 
Karlsruher wie ich, außerdem war ich früher 
KSC-Fan. Bei Bud Spencer fand ich die 
Filme immer lustig und habe zudem eine 
gewisse optische Ähnlichkeit zu meinem 
Vater ausmachen können, was den Bauch-
umfang und den Bart anbelangt.“

Christian Hauer (Latein, Geschichte, Philo-
sophie)
„Bruce Lee und Stefan Effenberg, denn 
beide zeichnen sich durch Kampfgeist und 
Disziplin aus und sie sind sehr ehrgeizig. Ich 
habe in meiner Jugend selbst Fußball 
gespielt und mich für Kampfsport interes-
siert. Wenn ich mich recht erinnere, hatte ich 
auch ein Poster von Effe an der Wand hän-
gen.“

Corinna Demel (Englisch, Geschichte)
„Im Fasching war ich immer gerne Cowboy. 
Ich bin früher auch geritten und fand das 
Cowboy-Leben faszinierend, diese Freiheit, 
einfach durch die Prärie zu reiten. Deshalb 
fand ich auch Lucky Luke und sein spre-
chendes Pferd Jolly Jumper immer cool.“
 

„Das Ende einer Ära…“
„After all this time?“ „Always.“

Diese Worte hallen mir immer noch in den Ohren, 
als ob sie gerade erst geäußert wurden. Dabei 
ist es schon eine Weile her, dass ich in der 
Mitternachtspremiere von „Harry Potter and the 
Deathly Hallows Part 2“ saß. Obwohl ich kein 
großer Freund des Sprichwortes bin, so kommt es 
mir dennoch wie gestern vor, als ich das erste 
Buch in der Hand hielt und komplett abgeneigt 
war, es zu lesen. Aber als guter Schüler macht 
man, was einem gesagt wird. Und innerhalb weni-
ger Stunden war ich durch und wollte die Fort-
setzungen haben. Von da an habe ich Harry Pot-
ter geliebt. Ich hab mich mit Ron gefürchtet, 
mich mit Hermine über die Unfähigkeit der Jungs 
gewundert und mit Harry jedes seiner Abenteuer 
überstanden. Den siebten und letzten Band habe 
ich mit Spannung erwartet und war dann hin- und 
hergerissen, weil ich unbedingt wissen wollte, 
was passiert, gleichzeitig aber nicht wollte, 
dass es vorbei ist. Glücklicherweise gab es ja 
aber noch die Filme, auf die man sich freuen 
konnte. Zugegebenermaßen sind die bei Weitem 
nicht so gut wie die Bücher und manche der Cha-
raktere halte ich für schlecht besetzt, aber 
die Qualität ist mit späteren Filmen gewachsen. 
Und meine Vorfreude mit der Wartezeit gestie-
gen. Nun lief der allerletzte Teil in den Kinos 
und schließt die Harry-Potter-Ära damit ab. Ich 
habe mich dagegen entschieden, etwas an dem 
Film auszusetzen (obwohl es einiges gibt!), 
will ihn lieber als würdigen Abschluss meiner 
Kindheit betrachten. Aber irgendwie komme ich 
noch nicht so gut damit klar, dass es nun wirk-
lich vorbei ist. Es wird keine neuen Abenteuer 
geben, die Weasley-Familie wird sich nicht mehr 
für Harry einsetzen, als wäre er ihr eigener 
Sohn, Neville Longbottom wird nie wieder unter 
Beweis stellen, dass hinter der tollpatschigen 
Fassade ein echter Gryffindor steckt, und Luna 
Lovegood wird uns nie wieder mit ihren eigenar-
tigen Sprüchen zum Schmunzeln bringen. Natür-
lich kann man die Bücher immer wieder lesen, 
die Filme immer wieder sehen. Aber es fühlt 
sich anders an. Irgendwann werde ich vielleicht 
auf diese Episode meines Lebens blicken und 
darüber lächeln, aber jetzt hänge ich noch zu 
sehr an den Charakteren und der Geschichte und 
dem, was Joanne K. Rowling mir damit gegeben 
hat. Nicht nur eine Welt, in die ich fliehen 
kann, wenn der Alltag zu stressig wird, sondern 
auch die Fähigkeit, mich über das geschriebene 
Wort auszudrücken. Irgendwann werde ich viel-
leicht erwachsen. Aber wahrscheinlicher ist, 
dass ich noch im hohen Alter „Harry Potter“ zu 
meinem Lieblingsbuch zähle. Und um mit den Wor-
ten der Schöpferin zu schließen: „Hogwarts will 
always be there to welcome you home.“
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Die Campus HD-Autoren erzählen jeden Monat 
abwechselnd aus ihrem Leben.

Wer waren deine Helden
der Kindheit?
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Harry Potter? Superman? Die eigene Oma? Cam-
pus HD wollte wissen, wer eure Helden der Kindheit 
waren.
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